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Liebe IPA-Freundinnen,
liebe IPA-Freunde,

seit der letzten Ausgabe unseres „Untersberg Rundblicks“ im März 
dieses Jahres hat sich in unser Verbindungsstelle einiges ereig-
net. Für unsere Organisation war mit Sicherheit die Wahl der 
neuen Vorstandschaft bei der Jahreshauptversammlung am 
17.04.2015 ein wichtiger Meilenstein. Unsere altbewerten 
„Haudegen“ Wolf Döring, Hans-Jürgen Luckner und Richard 
Schneider haben ja aus Altersgründen nicht mehr kandidiert. Für die zurückliegende 
hervorragende Zusammenarbeit und Unterstützung durch diese mir sehr liebgewor-
denen IPA-Freunde möchte ich mich auch an dieser Stelle nochmals ausdrücklich 
bei den Dreien bedanken. Ich bin sicher, unsere „Altfunktionäre“ werden auch in 
Zukunft uns immer wieder mit Rat und Tat zur Seite stehen.
Ein Beispiel für dieses nie nachlassende Engagement ist ja unser Toni Hartenstein. 
Er war als BGL-Botschafter wieder mal unterwegs und vertrat die Verbindungsstelle 
anlässlich der 30-Jahr-Feier der IPA Villach (siehe sein Bericht auf Seite 8). Vielen 
Dank dafür Toni, so kennen wir Dich!
Euch liebe Mitglieder bitte ich, die neue Vorstandschaft (Vorstellung Seite 4/5) in 
gewohnter Weise zu unterstützen. Gleichzeitig bedanke ich mich bei allen, die uns 
gewählt haben, für das uns entgegengebrachte Vertrauen
Weiter Highlights des 1. Halbjahres waren unsere Berlinreise (siehe Seite 6/7), der 
Wandertag in die Wildschönau (Seite 9) sowie unsere Grillfeier beim BPFI (Seite 
10). Alles wunderbare Veranstaltungen. Wer nicht dabei war, hat wirklich etwas 
versäumt! Ihr könnt allerdings auf unserer Internetseite (www.ipa-bgl.de), unter der 
Rubrik Berichte, die Bildergalerie aufrufen und so nachträglich noch den Flair dieser 
Ereignisse genießen.
Für das zweite Halbjahr haben wir ebenfalls wieder viel geplant. Schaut in unseren 
Veranstaltungskalender und merkt Euch die Termine vor. Ich würde mich freuen, 
Euch möglichst oft begrüßen zu dürfen. 
Zum Abschluss, wie immer, noch eine Bitte in eigener Sache: Teilt uns Änderungen 
eurer persönlichen Daten (Anschrift, Telefonnummer, E-Mail, Bankdaten) immer 
umgehend mit. Ich denke hierbei besonders an Kollegen, die ihre aktive Dienstzeit 
beenden und bisher per Mail über ihren dienstlichen Account erreichbar waren. 
Spätestens sollte uns beim Eintritt in den Ruhestand die private E-Mail-Adresse 
mitgeteilt werden!

Euer 
Verbindungsstellenleiter
Reinhard Löwe

Für die scheidenden Vorstandsmitglieder (von 
links) Wolf Döring, Richard Schneider und Hans-

Jürgen Luckner (2.v.r.) gab es von IPA-
Verbindungsstellenleiter Reinhard Löwe (Mitte) und 

Landesvorsitzendem Uwe Kokotek (r.) ein 
Geschenk für die ehrenamtlich geleisteten Dienste.
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Polizeioberrat Reinhard Löwe bleibt 
Verbindungsstellenleiter der Internatio-
nal Police Association (IPA) im Berchtes-
gadener Land. Bei der Jahreshauptver-
sammlung im April am Vereinssitz, dem 
Fortbildungsinstitut der Bayerischen 
Polizei (BPFI) in Ainring, bestätigten ihn 
die Mitglieder einstimmig für die nächs-
ten drei Jahre in seinem leitenden 
Ehrenamt. Neu ist sein weiteres Vor-
standsteam, denn die Sekretäre Wolf 
Döring, Richard Schneider und Schatz-
meister Hans-Jürgen Luckner verab-
schiedeten sich nach langjähriger 
Tätigkeit aus ihren Ämtern.
Ihnen folgen die neu gewählten Mitglie-
der Johannes Klotz als Schatzmeister, 
Jürgen Sandner als Sekretär Organisati-
on und Tanja Weichold als Sekretärin für 
Öffentlichkeitsarbeit. Außerdem wählte 
die Versammlung einstimmig die 
Delegierten und Ersatzdelegierten für 
den Landesdelegiertenkongress, 
nämlich die Vorstandschaft und Richard 
Schneider, Wolf Döring, Hans-Jürgen 
Luckner, Willi Prommersberger und 
Anton Hartenstein. Kassenprüfer 
bleiben Anton Hartenstein und Willi 
Prommersberger, neu gewählt sind ihre 
Ersatzleute Hans-Jürgen Luckner und 
Wolf Döring.
In seinem Bericht blickte Löwe auf ein 
ereignisreiches Vereinsjahr zurück. Die 
Verbindungsstelle zählt 374 Mitglieder, 
die 25 Veranstaltungen im Jahr 2014 
waren von 868 Personen besucht 
worden, darunter Stammtische, Kegeln 
und Ausflüge. Besonders die Weih-
nachtsfeier, das Freundschaftstreffen 

NEUES TEAM
um Vorstand Reinhard Löwe - Jahreshauptversammlung

Für 25-jährige Mitgliedschaft erhielt Georg Lex 
(links) von IPA-Verbindungsstellenleiter Reinhard 
Löwe (Mitte) und IPA-Landesvorsitzendem Uwe 
Kokotek die silberne Ehrennadel.

mit der IPA Landesgruppe Salzburg und 
das Grillfest hob Löwe als besonders 
rege besucht hervor.
Eine weitere herausragende Veranstal-
tung war die IPA Benefizradtour 
zugunsten krebskranker Kinder der 
Isabell-Zachert-Stiftung im August, die 
die Verbindungsstelle Berchtesgadener 
L a n d  z u s a m m e n  m i t  d e r  I PA -
Verbindugsstelle Wiesbaden ausgerich-
tet hatte und eine Spendenrekordsum-
me von über 60.000 Euro einbrachte – 
gemäß dem IPA-Motto „Servo per 
amiceko“, zu deutsch: Dienen durch 
Freundschaft.
Großes Lob erhielt der bisherige 
Schatzmeister Jürgen Luckner von den 
Kassenprüfern Anton Hartenstein und 
Willi Prommersberger für seine ausge-
zeichnete Kassenführung. Es gab keine 
Beanstandung. 
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So entlastete die Versammlung die 
Vorstandschaft einstimmig.
Reinhard Löwe und IPA-Landes-
vorsitzender Uwe Kokotek ehrten dann 
den ehemaligen Leiter des Fortbil-
dungsinstitutes der Bayerischen 
Polizei Georg Lex für 25-jährige 
Mitgliedschaft mit der si lbernen 
Ehrennadel sowie die scheidenden 
Sekretäre mit einem kleinen Präsent.

Die neue Vorstandschaft der IPA 
Berchtesgadener Land (von links): Der alte und 
neue Verbindungsstellenleiter Reinhard Löwe, 
Tanja Weichold (Öffentlichkeitsarbeit), Jürgen 
Sandner (Organisation) und Johannes Klotz 
(Schatzmeister).
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BERLINREISE

Man mag den abgedroschenen Slogan „Berlin ist eine Reise wert“ gar nicht mehr 
hören – aber berechtigt ist er nach wie vor. Lockt doch diese sich ständig 

ändernde und  wandelnde Großstadt neben Rom die meisten Besucher in Europa 
an. Und so erlagen auch die Mitfahrer  unserer fünftägigen Reise der Faszination 
dieser Metropole.
Bereits am Nachmittag erreicht der Reisebus der Fa. Hogger das Hotel, das idealer 
weise nur wenige Gehminuten vom Kurfürstendamm entfernt liegt und so konnten 
die Mutigen von uns gleich in das turbulente Leben dieses Boulevards eintauchen, 
vielleicht die Gedächtniskirche besichtigen, im berühmten Kaufhaus des Westens 
bummeln oder sich in einem der Straßencafés bei einem Bier vom Stress der Fahrt 
erholen. 
Am nächsten Morgen zeigte uns Stadtführer Lars vom Bus aus oder bei kleinen 
Fotostopps  sein „Spree-Athen“. Mit seiner unnachahmlichen Berliner 
Schnoddrichkeit  schaffte er es, die drei Stunden in eine kurzweilige und trotzdem 
mit allem Wissenswerten versehene Führung zu wandeln. 
Weniger lustig war dann am Nachmittag die Führung durch die Gedenkstätte 
Höhenschönhausen. Dieses zuletzt von der Stasi genutzte Gefängnis wurde schon 
1945 von den Sowjets als Speziallager genutzt und war später das zentrale 
sowjetische Untersuchungsgefängnis. In den feuchten und dunklen Zellen meinte 
man, fast noch die Angst und die Verzweiflung der hier einst teilweise unter 
Folterbedingungen Inhaftierten zu spüren. Seit Häftlinge freigekauft wurden, gab es 
zwar keine körperliche Folter mehr, aber die perfiden Verhörmethoden unter 
gnadenlosem psychologischen Druck waren wohl nicht viel leichter zu ertragen. 
Beim Gang durch die langen Korridore und dem Blick in die original eingerichteten 
Ver-hörräume konnte man sich eines Schauers nicht erwehren.
Das Gegenstück zu diesen diktator-
ischen Formen erlebten wir dann am 
Abend im Deutschen Bundestag. Auf 
Einladung von CSU-Abgeordneten Dr. 
Peter Ramsauer war es trotz der gerade 
laufenden Sitzungswoche möglich, die 
Räumlichkeiten des Bundestages im 
Reichstag zu besichtigen. 
Ein informativer Vortrag auf der Tribüne 
wird die Teilnehmer nun bei der nächsten 
TV-Bundestagsdebatte zuhause wissen 
lassen, wo etwa der Bundestags-
präsident ,  d ie Stenografen oder 
Saaldiener ihren Platz haben. 
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Der krönende Abschluss des Tages war der Besuch der Reichstagskuppel. Die 
Abenddämmerung war bereits hereingebrochen, doch im Westen war der Himmel 
noch rot und in dieser diffusen Beleuchtung flammten nun die Lichter der Großstadt 
ringsumher auf. Schöner und romantischer kann ein Tag kaum zu Ende gehen.
Am nächsten Vormittag stand  eine Bootsfahrt auf der Spree durch die Innenstadt 
auf dem Programm. An den Ufern  liegen ja vom Hauptbahnhof angefangen über die 
Gebäude des Bundestages, der imposanten Museumsinsel, dem Dom und dem 
bald fertigen Stadtschloss viele Sehenswürdigkeiten, die man vom Schiff aus 
bewundern kann – Hauptsache,  man zieht unter den zahlreichen Brücken 
rechtzeitig den Kopf ein!
Der Nachmittag war zur freien Verfügung gedacht, so dass jeder besuchen und 
anschauen konnte, was ihm wichtig war. Am Abend erwartete alle, die dafür gebucht 
hatten, eine rasante Revue im Friedrichstadtpalast. Über hundert Tänzerinnen und 
Tänzer in phantastischen Kostümen, atemberaubende Akrobatik und 
avantgardistische Bühnenlichtspiele anstelle von Kulissen verwandelten den 
größten Showpalast Europas in eine einzigartige Phantasiewelt.
Der letzte Tag gehörte der Nachbarstadt Berlins. Über die Glienicker Brücke, in 
deren Mitte im Kalten Krieg Spione ausgetauscht und freigekaufte Häftlinge 
übergeben wurden, gelangte der Bus durch den Grunewald und vorbei am Wannsee 
nach Potsdam. Die Führung durch Schloss und Park Sanssouci war wieder ein 
große Erlebnis. Ein Kollege von der IPA Potsdam zeigte dann noch 
Sehenswürdigkeiten der Stadt – die Nicolaikirche, das wieder aufgebaute 
Stadtschloss, die „Moschee“ (ein in dieser Architekturform gebautes Wasserwerk) 
und Schloss Cecilienhof, in dem Stalin, Churchill und Truman 1945 über das weitere 

Vorgehen der Besatzungsmächte im 
geteilten Deutschland konferierten.
Zum Gelingen der Reise trugen nicht nur 
das Erlebte bei, sondern auch das 
ideale Wetter für Stadtbesichtigungen – 
Sonne, aber nicht zu heiß – und die gute 
Laune aller Mitfahrer bei, die auch nicht 
verloren ging, wenn es durch verbauten 
Wege zur Bootsablegestelle zu einem 
längeren Fußmarsch  oder es bei der 
einen oder anderen Veranstaltung zu 
Wartezeiten kam. Sicher trug auch  
Busfahrer Hans dazu bei, der sich weder 
vom Großstadtgewühl noch von einem 
16 Kilometern Stau auf  der Heimfahrt 
aus der Ruhe bringen ließ. - Wolf Döring
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30 JAHRE IPA VILLACH

Wenn eine österreichische IPA Organisation zu einem Jubiläum 
lädt, können die anreisenden Gäste sicher sein, dass es ein 
gelungenes Fest wird. So auch die Veranstaltung zu 30 Jahre 
IPA Verbindungsstelle Villach. Nach Absprache mit unserem 
Verbindungsstellenvorstand fuhren also die „Hartensteins“ 
nach Kärnten in das Hotel Pachernighof bei Velden. 
Nach Ankunft wurden wir vom Organisationsteam mit 
Verbindungsstellenleiter Helmut Sallinger und seiner Frau 
Sonja herzlich begrüßt und mit selbstgebackenen Kuchen 
sowie köstlich belegten Broten verwöhnt. Bei mehreren 
Gläschen Wein auf der Terrasse trafen wir bereits viele IPA 
Freunde, die wir bei früheren Veranstaltungen kennen gelernt hatten. Nach dem Abendessen 
wurden die etwa 150 aus dem In- und Ausland angereisten Gäste offiziell begrüßt. Die 
deutsche Sektion war mit Abordnungen aus der Partnerstadt Bamberg, dem 
Berchtesgadener Land, Erding, Erfurt, Frankfurt, München, Salzwedel, Straubing, Stuttgart 
und Trier stark vertreten. Weitere Teilnehmer kamen aus Italien, Niederlande, Rumänien, San 
Marino, Schweiz, Serbien, Slowenien und Ungarn. Nach der Begrüßung erfolgte der 
Austausch der Gastgeschenke.
 Am Samstag, noch vor dem Aufstehen, konnten die Gäste während der Busfahrt zum 
Pyramidenkogel, die herrliche Kärntner Seenlandschaft genießen. Am Pyramidenkogel 
angekommen bestiegen wir den weltweit höchsten Aussichtsturm aus Holz. Über 441 Stufen 
kämpften sich einige auf die oberste Aussichtsplattform des 100 m hohen Turmes. Die 
meisten zogen allerdings die Fahrt mit einem superschnellen Panoramalift vor. Der Rundblick 
war gigantisch. Nach unten konnten die Besucher aus drei Möglichkeiten auswählen: Die 
Stufen, dem Lift oder die höchste Gebäuderutsche Europas mit 120 m Länge und einer 
„Rutschdauerl“ von 20 Sekunden. Soviel ich weiß, hat aber keiner der IPAler die schnelle 
Variante gewählt. Gegen Mittag trafen wir dann im  Parkhotel Pörtschach ein, wo in gepflegter 
Atmosphäre mit Seeblick ein 3Gänge Menü mit Weinbegleitung serviert wurde. Danach 
enterten wir über den Peter-Alexander-Steg die MS Kärnten. Nach einem kurzen 
Sektempfang an Bord erklärte man uns die vorbeiziehenden Sehenswürdigkeiten des 
Wörtersees bis wir dann in Velden wieder an Land gingen und ins Hotel zurückgebracht 
wurden.  Nach einem kurzen aber intensiven Schläfchen waren wir dann fit für den 
Festabend, der in den Räumlichkeiten des Hotels stattfand. 
Der Verbindungsstellenleiter der IPA Villach konnte 230 Gäste begrüßen. Aus dem 
benachbarten Italien und Slowenien waren IPA-Freunde nur für diesen Abend angereist. Wir 
konnten es fast nicht glauben wie viele IPA Freunde wir im Laufe der Jahre kennen gelernt 
haben die wir hier wieder getroffen haben. Nach den Festansprachen, die erstaunlicherweise 
sehr kurz ausgefallen sind, konnten wir das hervorragende GALAMENÜ genießen. Bei flotter 
Tanzmusik und und dem Auftritt einer jungen Rock and Roll Gruppe hielten wir bis weit nach 
Mitternacht durch. Vor der Abreise am nächsten Morgen hat uns ein IPA Freund aus der 
Schweiz noch mit einem Alphorn-Solo überraschst. Für die wunderbar gelungene 
Veranstaltung bedanken wir uns ganz herzlich beim Verbindungsstellenleiter Helmut 
Sallinger und seinem gesamten O-Team. - Toni Hartenstein
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Gasthof & Pension

Oberkälberstein
auf der Sonnenseite Berchtesgadens!

Familie Anton Springl
83483 Bischofswiesen
Oberkälberstein 25
Telefon +49(0)8652-4539
www.oberkaelberstein.de
info@oberkaelberstein.de

Bestes Wetter, schönes Programm und 
gute Laune – der Wandertag der IPA 

Berchtesgadener Land Mitte Juli in die 
Wildschönau in Tirol war ein rundum 
gelungener Tag. Rund 70 Teilnehmer 
machten sich in der Frühe im Bus auf den 
Weg. Nach der Ankunft besichtigten die 
meisten Gäste die Schaukäserei und 
machten sich anschließend mit Verbindungs-
stel lenleiter Reinhard Löwe zur rund 
zweistündige Almrundwanderung auf. Einige 
Teilnehmer waren sofort nach der Ankunft mit 
Vorstandsmitglied Jürgen Sandner zur etwa 
dreistündigen Wanderung auf die Gressen-
steinalm aufgebrochen, dort oben kehrten sie auch ein. 
Die erste, größere Gruppe kehrte zum Mittagessen in der Schönangerlalm ein. Nach 
dem gemütlichen Beisammensein ging es für alle Ausflügler zusammen im 
„Bummelzug Wildschönau“ über die Panoramastraße bei herrlicher Aussicht und 
toller Beschreibung durch den Lokführer ins Tal, wo bereits der Bus zur Heimfahrt 
wartete. Der Wanderausflug bescherte allen Teilnehmern einen schönen, 
gemütlichen und entspannten Tag. 

RUNDUM GELUNGENER WANDERTAG
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FRÖHLICHES GRILLFEST

Ein stimmungsvolles Grillfest feierte die IPA-Verbindungsstelle Berchtesgadener 
Land Ende Juli im Kastaniengarten des Fortbildungsinstituts der Bayerischen 
Polizei (BPFI) in Ainring. Rund 90 Besucher waren gekommen und genossen das 
gemütliche Beisammensein bei gutem Essen und flotter Musik der Gruppe „De 
oanzigen Zwoa”. Die brachten mit ihrem bunten Programm von Irish Folk über 
Schlager bis hin zu volkstümlichen Hits ordentlich Stimmung in die ohnehin fröhliche 
Runde. Da wurde dann auch mitgesungen, getanzt, geklatscht und geschunkelt und 
mancher Musikwunsch geäußert, denn die beiden Musiker gerne erfüllten. Und 
Verbindungsstellenleiter Reinhard Löwe stellte bei dieser Gelegenheit noch einmal 
sein neues Vorstandsteam vor.
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Wir begrüßen Rosemarie Jung vom BPFI Ainring, Bernhard Hauber und Stefan 
Trenkler vom FKS Traunstein bei der Verbindungsstelle recht herzlich und laden zu 
unseren vielfältigen Aktivitäten ein.

PERSONELLES

NEUMITGLIEDER

zum 70. Geb. Günter Reischl, Hans Holl, Manfred Huber, Karl Paschold
  Elisabeth Liebhaber
zum 75. Geb. Heinz Cluß
zum 80. Geb.  Kurt Menges
zum 82. Geb. Georg Seeburger
zum 84. Geb. Johanna Balk-Schneider
zum 85. Geb. Kurt Dangl, Georg Buchner
zum 86. Geb. Ernst Ortner, Franz Schmuckermeier, Alfons Kandler, 
  Michael Ofensberger
zum 90. Geb. Dionys Raab

WIR GRATULIEREN

WIR TRAUERN UM 
UNSERE IPA-FREUNDE

Hermann Luczak, verstorben am 19.04.2015
Leonhard Magerl, verstorben am 27.07.2015

Verbindungsstellenleiter Reinhard Löwe (l.) überreichte vor 
kurzem Helmut Schlagbauer (r.) für seine 40-jährige IPA-
Mitgliedschaft eine Urkunde. Helmut Schlagbauer war langjähriger 
Fachlehrer im Fachbereich Recht am Fortbildungsinstitut der 
Bayerischen Polizei (BPFI) in Ainring. In den 90er Jahren ereilte 
ihn der Ruf, als Dozent an die Fachhochschule nach 
Fürstenfeldbruck zu wechseln. Mittlerweile genießt er seit dem 
Jahr 2007 seinen wohl verdienten Ruhestand. Er wohnt im Ortsteil 
Mitterfelden und steht der IPA Berchtesgadener Land immer noch 
als Dolmetscher zur Verfügung, wenn die IPA-Verbindungsstelle 
ausländische Gäste begrüßen darf.



13

VERANSTALTUNGSKALENDER

Termine Stammtisch, jeweils ab 19 Uhr:
Dienstag, 1. September 2015, Ainring, Hahnei Huaba
Mittwoch, 7. Oktober 2015, Oberkälberstein
Dienstag, 3. November 2015, BPFI Ainring

Weitere Termine:
24.08.2015, 18 Uhr
Gaudischießen (Kleinkaliber) bei den Freilassinger Feuerschützen

24.09.2015, 18 Uhr
Asphaltschießen auf der Anlage des EC-Freilassing-Hofham 
Anmeldungen bitte bis 21.09.2015 an Sekretär Jürgen Sandner (E-Mail: sand-
ner@ipa-bgl.de, Tel.: 08651/7174817) 

Multivisionsshow „Auf den Traumstaßen der Welt“ von Ernst Pauler
Teil I „Kanada – Alaska –Amerikas Westen“, Donnerstag, 22. Oktober, 19 Uhr 
BPFI Ainring
Der erste Teil zeigt unvergessliche Landschaftsaufnahmen von Kanada und 
Alaska  mit  ihren  freilebenden Bären und Büffeln,  den Niagarafällen, den Rocky 
Mountains und bis an den Highway reichenden Gletschern. Dann geht es weiter in 
den  Westen Amerikas, dessen Highways zu den Traumstraßen der Welt zählen. 

Teil II „Mexico – US Südstaaten – Florida – Ostküste“, Donnerstag, 26. 
November, 19 Uhr BPFI Ainring
Den zweiten Teil ihrer faszinierenden Traumreise beginnen Bärbel und Ernst 
Pauler in Mexico und erleben die Sonnentempel der Mayas, die prachtvollen 
Kolonialstädte in Mexico, aber auch die Traumstrände am Pazifik, der Karibik und 
am Golf von Mexico. Zurück in den USA fahren sie durch die Südstaaten Texas, 
Louisiana, Mississippi, Alabama, Florida und Carolina. Bevor sie nach genau 365 
Tagen Abenteuer in der Ferne  in Baltimore ihr Wohnmobil verschiffen und 
heimfliegen, gehören noch Aufenthalte in Washington und New York dazu.

Vorweihnachtliche Feier
Freitag, 11. Dezember 2015, 18 Uhr BPFI Ainring. Anmeldungen bitte bis 
07.12.2015 an Sekretär Jürgen Sandner (E-Mail: sandner@ipa-bgl.de, Tel.: 
08651/7174817). 
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IPA-BOUTIQUE

IPA  - Boutique  der Verbindungsstelle  BGL

Nachfolgende Artikel können bei der Verbindungsstelle erworben werden:

Mützen                                                                8,00 €
T-Shirts                                                                 22,00 €
Wimpel (groß)                                                8,00 €
Kennzeichenhalter                                            6,00 €
IPA  Aufkleber  - Scheibe innen                               1,00€

                 
IPA  Kugelschreiber (BGL)                             3,00 €
Kugelschreiber Minen                                   1,00 €                 
                      
 Anstecknadeln 
(0  16 mm lange Nadel)                                  1,50 €
 (0  16 mm Durchstich)                                    1,50 €
 (110 mm Durchstich)                                    1,50 €
(0 Polizist in grün 15 mm)                            1,50 €
Krawattennadel                                               2,00 €

Anmerkungen:
 Für ein Besticken des Hemdkragens ist ein Hemd (weiß/blau, Kurz-/Langarm) zur 
Verfügung zu stellen. Kosten ca. 4,00 €

Um Vorbestellung bei Sekretär Org. Jürgen Sandner (telefonisch:08651 717417) 
oder per E-Mail (sandner@ipa-bgl.de)  für den jeweils kommenden Stammtisch 
wird gebeten.
Weitere Artikel können eigenständig und auf eigene Rechnung auch über das 
Internet-Angebot der IPA Deutsche Sektion (http://www.ipa-deutschland.de) unter 
der Rubrik Leistungen/Warenshop bezogen werden.



�Beim Hahnei Huaba�
Das gemütliche Wirtshaus in Ainring

Wir sind für Sie da:
Dienstag bis Samstag ab 17 Uhr
Sonn- und Feiertage ab 11 Uhr

Ob Taufe, Kommunion, Firmung, Hochzeiten, Geburtstage, Firmenfeste, 
Weihnachtsfeiern, Geschäftsessen, Versammlungen oder sonstige 

Veranstaltungen.
Wir bieten Ihnen unsere Räumlichkeiten an.

Tel.: 08654 50460
„Hahnei Huaba“ Rupertiweg 13a, 83404 Ainring
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